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Zeitschrift für christliche Bildung und Erziehung

10. April 19»5 72. Jahrgang Nr. 4

Mehrklassenschule —

•Notwendiges Übel oder
Pädagogische Chance?
p°kumentation eines Seminars der Nationa-
en Schweizerischen UNESCO-Kommission
0lTl 10./11. Dezember 1984 in Morschach

Editorial

Mehrklassenschule im Wechselbad der
Schichte

kke/7/7 es vor hundert Jahren eine schweizeri-
-e UNESCO-Kommission gegeben hätte,

o wenn diese dannzumal ein Seminar zum
}erna «Mehrklassenschulen» durchgeführt
<ftte, dann hätte das Thema etwa wie folgt

^utet: «Die Einführung von Jahrgangsklas-
p.n/ Massnahmen zur Schaffung einer gleich-
oimigen BH(jung und zur Hebung des allge-

i
e")e'i Bildungsstandes besonders auf dem

L*nde.»
" Batten uns dabei auf die Untersuchung

SIRRI-Projekt stützen können, wel-
'cs ein Herr Minister Stapfer im Auftrag der

vetischen Regierung ein paar Jahre zuvor
^-"geführt hatte. Und wir wären Lins fast

et J'"* gewesen, dass unter anderem

I i
icB mit der allgemeinen Einführung der

g^'B'tngsklassen auch auf dem Lande ernst

Ce>

1t1c werden muss, um die Bildungschan-

Sf.
Und das Niveau der Schulen dem in den

ll ten erreichten Stand anzugleichen.

Zu Anfang dieses Jahrhunderts hätten wir
dann leicht enttäuscht festgestellt, dass sich
unsere guten Einsichten nach wie vor nur in
den grösseren Ortschaften durchgesetzt
haben. Wir hätten uns wiederum ein paar
Jahre später gar mit unbequemen Reformern
auseinandersetzen müssen, welche mit
Schlagworten wie «Jena-Plan» oder
«Landschulreform» das Rad der Zeit aufzuhalten
oder gar zurückzudrehen versuchten, sich
unbelehrbar für eine Art «ländlic he
Wohnstubenpädagogik» einsetzten.
Endlich, in den sechziger Jahren, hätten wir
dann mit Befriedigung feststellen können, wie
sich schliesslich doch unsere aufklärerischen
Ideale von Chancengleichheit und effizienter
Bildung durchzusetzen beginnen. Wir hätten
besorgten Eltern von Schülern in Mehrklassenschulen

trostvoll zusichern können, dass die
Benachteiligung ihrer Kinder bald ein Ende
haben werde, dass unsere Planung von
Zentrumsschulen mit Jahrgangsklassen auf
gutem Wege sei.
Das Versprechen ist vielerorts eingelöst
worden. Und so ist man nun wiederum
zusammengekommen, um voller Stolz aus
der Höhe von Morschach auf das Erreichte
hinunter zu blicken...
Nun, wir wissen alle, dass der Schluss dieser
Geschichte so nicht stimmt, auch wenn es
Lernte gibt, die ihn so erzählen würden oder
wenigstens davon träumen. Dass nun, Ende

1984, eine Art «Rettet-die-Mehrklassenschu-
le-Konferenz» stattgefunden hat, ist schon
eine merkwürdige Talsache und entbehrt
jeglicher geschichtlichen Linear-Logik.
Was ist gescheheni Hat da eine Wende
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